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BAY

Senioren-Versorgungszentrum am Klinikum Harlaching
Schriftliche Anfrage gemäß § 68 GeschO 
Anfrage Nr. 14-20 / F 01668 von Herrn StR Johann Altmann, Herrn StR Dr. Josef Assal, 
Frau StRin Eva Caim, Herrn StR Richard Progl, Herrn StR Mario Schmidbauer, 
Herrn StR Andre Wächter 
vom 17.12.2019, eingegangen am 17.12.2019

Sehr geehrte Frau StRin Caim,
sehr geehrter Herr StR Altmann,
sehr geehrter Herr StR Dr. Assal, 
sehr geehrter Herr StR Progl,
sehr geehrter Herr StR Schmidbauer,
sehr geehrter Herr StR Wächter,

Ihrer Anfrage liegt folgender Sachverhalt zu Grunde:
Die Förderung des Projektes „Integriertes (medizinisches) Versorgungsnetz für ältere hilfe- 
und pflegebedürftige Menschen in Harlaching“ ist im Gesundheitsausschuss vom 21.11.2019 
(Sitzungsvorlagen Nr. 14-20 / V 15583) beschlossen worden. Die AZ berichtete im November 
2019 von einem „Leuchtturmprojekt“ Senioren-Versorgungszentrum am Klinikum Harlaching. 
„Laut AZ vom 22.11.2019 soll dieses Projekt auf dem Gelände Krankenhaus Harlaching mit 
dem Neubau des Krankenhauses realisiert werden. Das Versorgungszentrum soll 'eine 
Mischung aus Krankenhaus und Altenheim sein'. 'Es gibt zur Zeit zwei Parkplätze auf dem 
Klinikum', 'auf einem davon soll das Zentrum entstehen'. Anscheinend wissen einige Beteiligte 
bereits mehr über die Planungen zur medizinischen Nachnutzung der Flächen auf dem 
Campus Harlaching als der Stadtrat?“
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Herr Oberbürgermeister Reiter hat mir Ihre Anfrage zur Beantwortung zugeleitet. Ich möchte 
Ihre Anfrage wie folgt beantworten:

Frage:
Gibt es von städtischer Seite bereits Verabredungen bzw. Beschlüsse zur medizinnahen
Flächennutzung auf dem freiwerdenden Gelände des Krankenhauses Harlaching? Wenn
ja, welche?

Antwort:
In der Sitzungsvorlage „Nachnutzungskonzept Klinikgelände Harlaching, 18. Stadtbezirk 
Untergiesing-Harlaching“ (Sitzungsvorlage Nr. 14-20/ V11946, VV vom 27.06.2018) wurde das 
Kommunalreferat beauftragt, eine Machbarkeitsstudie für die benötigte Grundschule und die 
vom RGU gewünschte medizinnahe Nutzung zu erstellen. Die in dem Fall gewünschte 
medizinnahe Nutzung bezog sich auf die Einrichtung einer Reha-Klinik.

Detailliert wurde der Stadtrat in der Vollversammlung mit der Sitzungsvorlage 
„Machbarkeitsstudie am Standort Klinikum Harlaching, 18. Stadtbezirk Untergiesing-
Harlaching“ (Sitzungsvorlage Nr. 14-20/ V 15186) am 24.07.2019 über die Ergebnisse der 
Machbarkeitsstudie informiert, insbesondere zur Realisierung einer (geriatrischen) 
Rehaeinrichtung und einer Grundschule durch Verlegung der oberirdischen Parkplatzflächen 
ins Untergeschoss. Die Machbarkeitsstudie hat ergeben, dass eine qualitative Arrondierung 
einer (geriatrischen) Rehaeinrichtung mit einer Geschossfläche von rd. 14.000 - 17.500 m² 
und einer dreizügigen Grundschule mit Doppelsporthalle möglich ist. 
Aufgrund der räumlichen, thematischen und zeitlichen Verknüpfung von Klinikneubau und 
Entwicklungspotenzialen des Gesamtareals wurde das Kommunalreferat beauftragt, eine 
planerische Gesamtschau in Form einer Masterplanung zu erstellen. Der MRG 
Maßnahmeträger München Riem GmbH wurde für die Erstellung des Masterplanes beauftragt.
Die Fertigstellung der Masterplanung wird für den Sommer 2020 erwartet.

Weitere Verabredungen bzw. Beschlüsse zur medizinnahen Flächennutzung auf dem 
freiwerdenden Gelände des Krankenhauses Harlaching sind dem Referat für Gesundheit und 
Umwelt nicht bekannt.

Mit freundlichen Grüßen

gez.

Stephanie Jacobs


